
LANXESS  investiert  in  den
Bergkamener  Standort,
verkauft  aber  einen  Teil
seines Geschäfts
Bei  der  Weiterentwicklung  seines  Portfolios  geht  der
Spezialchemie-Konzern  LANXESS  einen  nächsten  Schritt.  Der
Konzern richtet sein Geschäft mit Organometallen neu aus und
fokussiert  sich  dabei  künftig  auf  profitable
Wachstumssegmente.

Dafür investiert LANXESS an seinem Standort in Bergkamen einen
mittleren einstelligen Millionen-Euro-Betrag in den Ausbau der
Produktion  von  Organometallen  auf  Aluminium-Basis.  Diese
werden als Katalysatoren in der Herstellung von hochwertigen
Kunststoffen  eingesetzt.  Das  Geschäft  zeichnet  sich  durch
attraktive Margen und gute Wachstumsperspektiven aus.

Ebenfalls in Bergkamen produziert LANXESS Organometalle auf
Zinn-Basis. Dieses Geschäft hat der Konzern nun an die PMC
Group,  ein  US-amerikanisches  Chemieunternehmen,  verkauft.
Beide Parteien haben am 9. November 2019 eine entsprechende
Vereinbarung  unterzeichnet.  Die  Transaktion  wird
voraussichtlich zum Jahresende 2019 abgeschlossen. Über den
Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. Bis mindestens Ende
2021  wird  LANXESS  die  Herstellung  von  zinnbasierten
Organometallen  noch  in  Auftragsfertigung  für  den  künftigen
Eigentümer fortführen. Zinnbasierte Organometalle werden vor
allem für die Herstellung von zinnbasierten Stabilisatoren für
Polyvinylchlorid (PVC), Katalysatoren und anderen chemischen
Zwischenprodukten genutzt.

„Mit der Neuausrichtung unseres Organometall-Geschäfts stellen
wir den Bereich deutlich stabiler und profitabler auf“, sagte
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Hubert  Fink,  Mitglied  des  Vorstands  der  LANXESS  AG.
„Gleichzeitig  sind  wir  überzeugt,  dass  das  Geschäft  mit
zinnbasierten  Organometallen  unter  seinem  neuen  Eigentümer
besser weiterentwickelt werden kann.“


